
Servicebüro FSTJ 

17. und 18. Juni 2002 in Leipzig

FachforumFachforum

Bitte teilen Sie uns mit der umseitigen 

Anmeldung bis zum 7. Juni 2002 mit, 

ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen.

Bitte faxen Sie an:  030. 703 26 68

Vom Modell zum Regelfall?

Während das 1. Fachforum noch unter dem Motto stand: „Eine Chance für 

1000 Jugendliche”, können wir jetzt, zum 2. Fachforum in Leipzig, die 

Mitteilung machen: Das FSTJ wird ausgeweitet!

Bis 2004 können weitere 1.000 benachteiligte Jugendliche in 40 zusätz-

lichen Qualifizierungsbüros in der ganzen Bundesrepublik soziale und 

berufliche Schlüsselqualifikationen erlernen. Der vorgeschaltete Konzept-

wettbewerb für freie Träger der Jugendhilfe, der Jugendsozialarbeit und 

des Freiwilligen Sozialen Jahres wird mit der Tagung eröffnet.

Das Modellprogramm FSTJ des Bundesministeriums für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und der Bundesanstalt für Arbeit 

(BA) hat sich bewährt. Die Auswertungen des Deutschen Jugendinstitutes 

e. V. (DJI) belegen, dass mit dem Programm benachteiligte junge Men-

schen erreicht werden, die vielfach negative Erfahrungen in ihrer bis-

herigen Ausbildungsbiografie aufweisen. Über 55 % der ausscheidenden 

Jugendlichen konnten bisher beruflich und/oder sozial integriert werden. 

Ein Drittel hat das Trainingsjahr mit einem positiven Abschluss vorzeitig 

beendet und wurde bereits in berufliche Ausbildung oder Erwerbstätigkeit 

vermittelt. Frei gewordene Plätze konnten nachbesetzt werden. 

Das Konzept der stetigen Ausrichtung auf regionale Gebiete mit beson-

derem Entwicklungsbedarf, die konzentrierte Nutzung von Möglichkeiten 

und Kompetenzen der Arbeits-, Jugend- und Sozialverwaltungen, die 

Koordination durch das zentrale Servicebüro und die engagierte und 

kreative Arbeit der Qualifizierungsbüros vor Ort führten zu positiven 

Ergebnissen.

In Leipzig möchten wir mit Ihnen gemeinsam den Auftakt zur Ausweitung 

des Modellprogramms feiern und die bisher gesammelten Erfahrungen 

und Ergebnisse präsentieren. Das 2. Fachforum bietet die Gelegenheit, 

darüber zu diskutieren: Wie kann dieses Modell zum Regelfall werden?

Kommunale und politische Entscheidungsträger, die Programmpartner 

des FSTJ, Mitarbeiter/innen der Qualifizierungsbüros, Träger der Jugend-

hilfe, potentielle Wettbewerbsteilnehmer/innen und viele beteiligte Ju-

gendliche werden erwartet. Erfahrungsaustausch und Information stehen 

im Vordergrund der vielfältigen Tagungsangebote. Herzlich Willkommen!

Einladung zum 2. Fachforum

Freiwilliges Soziales Trainingsjahr (FSTJ)

Eine Veranstaltung des Servicebüros FSTJ 

der Stiftung SPI.



13.00

15.00

16.30
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Montag, 17. Juni 2002

Eröffnung der Tagung

Hartmut Brocke, Direktor Stiftung SPI

Das Freiwillige Soziale Trainingsjahr – 

neue Zukunftschancen für junge 

Menschen

Dr. Edith Niehuis, Parlamentarische Staats-

sekretärin im Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ)

Eröffnung der Fachmesse und Rundgang

Podiumsdiskussion

Programm- und ressortübergreifende 

Vernetzung im FSTJ

Synergieeffekte und Möglichkeiten der 

Verstetigung

Dr. Jürgen Thiel, BA

Peter Kupferschmid, BMFSFJ

Roland Schauer, BMA

Moderation: Hartmut Brocke, Stiftung SPI

Vorstellung von Auswertungs-

ergebnissen zum FSTJ

Dr. Frank Braun, DJI 

Theater- und Kulturbeiträge von FSTJ-

Teilnehmerinnen und Teilnehmern

Eröffnung des Büffets

Pop-Musical „engel wie wir“

15 Jugendliche singen, tanzen und rappen über 

ihre Sorgen, Kämpfe auf der Straße, von ihren 

Sehnsüchten und Träumen

9.00�

bis 13.00

10.00

bis 11.30

12.00

13.00

Dienstag, 18. Juni 2002

Informationen an den Messeständen der 

Qualifizierungsbüros

Workshops / Informationsveranstaltungen zu den Themen:

1 | Erforderliche Standards und Fördermöglichkeiten 

für die Verstetigung des FSTJ

2 | Assessmentverfahren: Stand und Entwicklungs-

möglichkeiten im FSTJ

3 | Neuer Konzeptwettbewerb FSTJ: Verfahren und 

Auswahlkriterien

4 | Soundinstallation: Workshop mit Mitgliedern des 

Musicals „engel wie wir“ für Teilnehmer/innen des 

FSTJ

Resümee zum 2. Fachforum FSTJ 

Hartmut Brocke, Stiftung SPI

Ende der Veranstaltung 

Programmverlauf

Das FSTJ ist ein Schwerpunkt im Programm E&C 

und wird gefördert aus Mitteln 

der Bundesanstalt für Arbeit, 

des Kinder- und Jugendplans des Bundes und

der Europäischen Union, Europäischer Sozialfonds.

bitte hier abschneiden und faxen an: 030. 703 26 68

Anmeldung

Ich nehme teil am Workshop:

1 | „Erforderliche Standards“

    2 | „Assessmentverfahren“

 

3 | „Neuer Konzeptwettbewerb“

 4 | „Soundinstallation“ (für Teilnehmer/innen des FSTJ)

Ich nehme am Abendbüffet teil (17. Juni 2002).

Zutreffendes bitte ankreuzen 

Zweites Fachforum

Freiwilliges Soziales Trainingsjahr (FSTJ)

Termin: 17. und 18. Juni 2002

Veranstaltungsort: Gasthaus & Gosebrauerei Bayerischer Bahnhof

Bayerischer Platz 1 | 04103 Leipzig

Name:

Vorname:

Institution:

Strasse:

PLZ Ort:

Telefon:

Fax:

eMail:

Ich melde mich hiermit verbindlich zu dieser Veranstaltung an.

Datum, Unterschrift:


